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- . -
KunstpreisederStadtWien.Wieschongemeldet,hatderWienerGemeinderat
auchfür heuerje einen KunstpreisvondreitausendSchülingfürhervorra¬

gendeWerkederDichtkunst ,derMusikundderbildendenKunst( Malerei ,Bild-¬
hauereiundArchitaktur)gewidmet.DieKunstpreisewerdennachdenVorschlä-¬
gendesPreisrichterkollegiumsunddenBeschlüssendesStadtsenatesam1
Maiverteilt .DieBewerbungsteht allenin WienlebendenundwirkendenKün¬
stlern offen .DieAnmeldungenunddie angemeldetenKunstwerkesindbisläng
stens29 .FebruarbeiderDirektionderstädtischenSammlungen. ,NeuesRat
haus ,einzureichen.

BezirksvertretungMariahilf.AmDonnerstag,den23 .Februar,um18Uhrtritt
dieBezirksvertretungMariahilfzueineröffentlichenSitzungzusammen.

- - . —. - . - .
WienerStadtsenat.Morgen,Freitag,um16Uhr30hältderWienerStadtsenat
eineSitzungab .Wieschongemeldet,trittdannum17UhrderWienerGemein

deratzusammen,

EmpfangderTeilnehmeranderTagungDeutscherReisebürosimRathaus.Wie
bekannt ,hält morgendie VereinigungDeutscherReisebürosim AltenRathaus

ihre Hauptversammlungab .DieTeilnehmeran der Tagungwurdenheutenach
mittags vomBürgermeister Seitz empfangen .An demEmpfangim Rathausnahmen

dåeVizebürgermeisterEmmerlingundHoss ,diePräsidentenGlöckelundHell-¬
mann,dieamtsführendenStadträteKokrda,Linder,Richter,SpeiserundProfes-¬
sorDr .Tandler,vonderFremdenverkehrskommissionGeneraldirektorMüller
undDirektorKronfeldteil .ImNamenderGästedanktederVorsitzendeder
VereinigungDeutscherReisebürosPräsidentGoellerich( Bremen)fürdie
herzliche Aufnahme ,die die Mitglieder der Vereinigungin Wiengefundenha¬
ben .DieherrlicheStadtWien,diein neuerPrachtundLebenskraftwieder
erstanden ist ist durch die Gemeinsamkeitder Kultur ,Sprache undSitte
ebensowieganzOesterreichinnigmitdemDeutschenReichverbunden.Wien
undOesterreichwerdenimmerimVordergrundederVerkehrsarbeitderDeut
schenReisebürosstehen .BürgermeisterSeitzverwiesin seinerBegrüssungs
anspracheauf die BedeutungWiensfür denFremdenverkehr .DieFremdenvere

kehrsstellen erfüllen eine grossezivilisatorische undkulturelleAufgabe ,
weilsie dieVölkereinandernäherbringen .DarinliegtderhoheWertihrer
Arbeit .DerBürgermeisterhiessdanndieGästeinWienherzlichstwillkom¬
menundwünschteihrenBeratungendenbestemErfolg.

AusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung.DerGemeinderatsaus -¬
schussfür technischeAngelegenheitenhatnacheinemBerichtdesamts¬
führendenStadtratesRichterdie HerstellungderelektrischenStrassen-¬
beleuchtunginderInnerenStadtinderRenngasse,Hohenstaufengasse,Wäch¬
tergasseundinderRockhgassebeschlossen.
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